


Art... 4

Als Aktivmitglied kann aufgenommen werden, wer das

16. Altersjahr zurü~gelegt hat.

Art: 5

N~uen Mitgliedern, die dem Verein beitr~(en.. wird ein

Turnband samt Kreuz zum Selbstkostenpreis verabfolgt.

Art. 6

Als Passivmitgli~d~r können übertreten oder aufgenommen

werden, Turnerfreunde, welme gesundheits-, alters- oder ge-

smäflshalber verhindert sind aktiv im Verein mitzuwirken.

Sie haben in Vereinsangelegenheiten beratende und ent-

smeid~nde Stimme.

I. Zweck und Stellung des Vereins

Ar/. 1

Der Turnverein bezwedl/,seine"Milglieder durm geregelte

Leibesübungen körperlim. sowohl wie geis/ig auszubilden

und ihnen Gelegenhei/ zu bie/en, dem Körper Kraft und

Gewandlhei/, dem Gei5/e Mu/ und Ta/kraft anzugewöhnen,

Um sie zu la/kräftigen Gliedern der mensmlimen Gesellsmaft

heranzubilden.

Diese Zielpunk/ewerden nom den Rim/linien des Kan/o-

11allurnverbandes Zürim zu erreimen gesumt. dessen Mit-

glied der Turnverein Allikon ist.

Art. 2

Im weiteren -bildet er ein Glied des Kreis/urnverbandes

Win/erlhur und ist als kanlon~le Sek/ion zugleim Angehö-

riger des E. T. V. sowie deren Hilfskasse und isl als solmer

:den S/alu/en und Reglementen der Verbände un/ers/elll.

11. Mitgliedsroa/1.

Arl. 3

Der Verein besteht aus:

a) Akfivmifgliedern
b) Passivmifgliedern
c) freimifgliedern
d) Ehrenmifgliedern
e) Miffurnern

Art. 7

Zu Ehrenmitglied~rn können ernannt werden:

a) Turner od~r Turnerfreunde, die sim um den

Verein oder das Turnwes~n b~sondere V~r-

die~s/e e.rworben haben.

b) Wer 8 Jahre dem V~rein als Aktivmitglied

und jährlidl 70°/0 d~r Turnstunden besumt

hat; Militärdienst, Unfall, Krankheit, Dispens
abgeremnet od~r 20 Jahre dem Verein als

Passivmitglied angehörf. hat, kann an der or-

dentlimen Generalversammlung zum freimi/-

glied ernannt werden. Ein/re/ende freimitglie-

der anderer Sektionen können nem ~injähriger

Aktivmi/gliedsmeft zu freimi/gliedern des T.V.

Alfikon ernennt werden.

c) Sie sind aller Pllim/en frei und genie6~n die

gleimen Remte wie die Aktivmi/glieder.
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Art. 8

Als Mitturner kann in den Verein lIufgenommen werden.

wer das 16. Altersjahr nam nimt zuü~gelegt hat. Sie sind

zum Besume der Versllmmlungen nimt verpflimtet und haben

aum kein Stimmremt.

Mit Antritt des 17. Altersjahres muß ein Mitturner zu

d~n Aktiven übertreten.

IV. Organisation

Ar!. 12

Die Organe des Vereins sind:
.~) die Versammlungen

b) der Vorstand
c) di~ Vorturner

d) die Revisoren

Art. 13

Anfang Jahr findet die Generalversammlung statt, an wel-
mer au6er den monatlimen Gesmäffen zur Erledigung ge-

langen:

111. Austrittsbestimmungen

Art. 9

Der Austritt kann erfolgen:

a) auf smriHlime Anzeige an den Vorstand;
b) durm Streimung von der Liste wegen:

1. fortgesetztem Nimtbesum der Turnstunden
2. Unterlassung der Abmeldung bei der Abreise
~. Widersefzlimkeit;

c) durm förmlimen Aussmlu6 wegen Nimtbe-
zahlung der Beitriige oder Smiidigung der
Vereinsinteressen.

Art. 10

Durm Au8tritt er]ösmen alle Remte auf das Vereins-

eigentum.

a) Wahl d~s Vorslandes und der Revisort'n

b) Wahl des Oberlurn~rs und der Vorlurn~r

c) Wahl des Leifers des turn. Vorunlerriml~s

d) Abnahme dt'r Jahresr~mnung, der Remnung

von Spezialfonds und Aufslellung des Budgels

für das folgend~ Jahr

~) Ernennungen
f) allfällige Slalufenrt'vision

Arl. 14-

J~d~ ordnungsgemä6 einberufene Versammlung ist besmluß-

fähig, sofern zwei Drillel der Aktiven anwesend sind.

Art. 15

Die G~neralversammlung ist die ges~lzgebende B~hörde
und oberste Instanz des Vereins und entsmeidel üb~r alle

wimtigen Angel~genheiten. Si~ soll ordeJ1llimerweise im
Anfang des Jahr~s, au6erord~nllimerweis~ auf Besmlu6 d~s

Vorstandes oder auf smriftlim b~gründet~s Begehren von

Ar/. 11

Ordnungsgemäß ftus/re/ende Ak/iv-Mi/glieder hftben An-

sprum lIuf ein~n Turnpllß.
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Präsident, Aktuar .(1. und 2;), Kassier, Ober!urner und Turn-

war!. Präsident und Ober!urner werden von der Hauptver;'

sammlung gewählt. Im übrig~nkonstituiert sim derVoTstand

s~lbst.

wenigstens einem Drittel der Aktivmitglieder, abgehalten

werden.
Rein turnerisme Angelegenheiten, die dringender Erledigung

bedürfen. können aum in Turnstunden erledigt werden:

Art. 16

Zeit, Ort, Tagesordnung der jeweifigen Versommlung be-

stimmt der Vorstond.

Art. 17

Jede ordnungsgemä6 einberufene Versammlung ist besmlu6-

fähig. Bei Abstimmungen gilt das absolute Mehr der An-

wesenden. für alle Besmlüsse hat der Präsident den Stim-

entsmeid.

.

Art. 20

In den Vorstand sind nur Aktivmitglieder wählbar; sollt~

jedom eine Altersriege bestehen, ist der Oberturner der-

selben als Beisitzer zu betramten.

Art. 21

Jedes Aktivmitglied ist verpflimtef, eine allfällige Wahl für

die Dauer eines' Jahres anzunehmen.

Art. 22

Der Präsident leitet die Vorstandssitzungen und Versamm-

lungen; er besol:gt die auswärtigen Angelegenheiten und

hat im allgemeinen die Handhabung der Statuten und Be-

smlüsse zu überwamen. p,r führt ein genaue6 M!(glieder-

verzeimnis.

An der Generalversammlung hat er einen smrißlimenJahres-

berimt vorzulegen.

Art. 18

Um die turnenden Mitglieder zu fleissigem Besum der Turn-

stunden anzuspornen, wird eine Auszeimnung verabfolgt,

wenn Im Vereinsjahr 92°10 der Turnstunden besumt werden.

Es fallen unter die Kontrolle:

Turnstunde!1 1 Abs~nze
Turnfahrt~n, Gen~ral- u. a. Versammlungen 2 Absenzen
Abs~nzen, w~lme infolge Unfall beim Turnen eintreten,

dürfen die Dauer eines Monats nimt übersmreit~n. Mili-

tärdienst wird berüd.simtigt.

Art. 23

Der Aktuar führt ein' genauesProtokoll über sämtliroeVer-

handlungen und Besrolüsse. Er besorgt alle sroriftliroen

Arbeilen, weldIe ihm vom Präsidenlen und Vorstand über-

tragen werden.'

Art.. 24

Die Kassieye führen ~in genau~s leimt kontrollierbares Ver-

zeimnis über Einnahm~n und Ausgaben des Vereins, sowie

V. Vorstand

Art. 19

Der Verein wählt an seiner Generalversammlung aus seiner
Mitte einen leitenden Vorstand von sems Mitgliedern:
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VI. Pflirnten und Rernfe der Mitglieder

Art. 30

Jedes Mitglied vetpllirotet siro, den Besrolüss~n und Vor'-

sroriHen des Vereins jederz~it narozukomm~n, mit d~n üb-

rig~n Ver~insmitgli~dern fr~undllroaHliro~ Beziehung~n zu

unterhalf~n und naro KräHen die Wohlfahrt des Vereins

zu fördern.

Arf. 3f

Die Akfivmifglieder sind zu regelmä6igem B~sudle der Ver-

sammlungen und Turnsfunden v~rp/1idlf~f, und haben den

Anordnungen des Vorsfandes und der Vorfurner folge zu

I~isfen.

Art. 32

Die Mitturner verpllimten si.m zu r~g~lmä6igem B~sum d~r

Turnübungen; sie können aum an Versammlungen t~jln~hm~n,

hab~n J~dom k~in Stimmremt.

Art. 33

Nam Vorsmrift des Eidg. Turnvereins ist jedes turnende

Mitglied verpllimtet der Smweiz. T urnerhilfskasse b~izutre-

ten mit Ausnahme jener. für die im Ansmlu6 an die obli-

gatorisme Unfallversimerung S U VAL nom eine Er-

gänzungsversimerung besteht. Die Prämien sind von d~n

V ~rsimerten zu bezahlen.

Art. 34

Vor Turnfesten und sonstigen Anlässen des Vereins sind

sämtlime Mitglieder, die sim verpDimten dasSektionsturnen

mitzumamen. den gleimen Bestimmungen wie die Aktiv-

mitglieder unterstellt, sie genießen aum die gleimen Remte.

des Inventars. Sie legen alljährlim je auf die ordentlime

G~neralversammlung Remnung ab. Di~ Verzeimnisse und
Bel~g~ sind sorgfältig aufzubewahren.

Art. 25

Der Oberturner. zugleim Vizepräsid~nt, leitet die T urn-

übungen und hat in d~n Turnstunden und an Turnfesten

di~ hömste Kompet~nz. Er führt ein Verzeimnis über sämt-

lime Bu6en und mamt zu festgese\lter Z~it pünktlim Appell.

Art. 26

Der Turnwart sorgt für gute Ordnung und Instandstellung

der Geräte und des Turnlokales. Er hat ein Verzeimnis

über die dem Verein zugehörig~n Gerätsmalien zu führ~n.

Art. 27

In gl~imer V~rsammlung wählt der Ver~in die Vorturner,

welme, sofern sie ni mt Vorstandsmitgli~der sind, von dem-

selb~n als beratende Mitglieder beigezogen werden können.

Sie sind zugleim Stellvertreter des Oberturners.

Art. 28

Zwei Remnungsrevisor~n, bestehend aus ~in~m Aktivrnil-

glied und einem Ehren- oder Passiv mitglied, haben di~

Jahr~sremnung, sowi~ die g~samle Amtsverwallungzu prüfen

und über den Befund smrililimen Beriml und Antrag en

die ordentlime G~n~ralversammlung zu erstatten.

Art. 29

Der Vorstand hat zu Vereinszweden ein~ Komp~t~nz von

Fr. 25.- (Frank~n fünfundzwanzig).
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c) für die Verwaltung und die offiziellen Pflimt-

organe
d) für allfällige Unterstü/jungen für den Besum

von Turnfesten
e) für die durm die Versllmmlung und Vorstand

gutgeheiBenen weiteren Ausgaben.

VIII. Reisekasse

Ar!. 35

Ehren-, Frei- und Passivmi!gliedern sieht der Besum von
Turnübungen und Versammlungen frei. Ausgenommen Art., )4.

Art. 3ö

Jedem MiJglied steht das 'Rem! zu, Anträge vor die Ver-
sammlung zu bringen und Abstimmung darüber zu verlangen.

Art. 37

Dem Präsiden!en und dem Ober!ur~er wird die Smweiz.
Turnzei!ung graiis verabfolgt, die übrigen Mitglieder haben
den Abonnementspreis zu bezahlen,

Art. 40

Der Vereinskasse ist eine Reisekasse angegliedert.

Art. 41

Jedes Aktivmitglied ist verpflimtet. einen von der General.

versammlung festgeset,ten Monatsbeitrag einzuzahlen. Die

Einlagen sind Eigentum des Mitgliedes. Es können aum

freiwillige Beiträge in die Kasse eingelegt werden.

Art. 42

Aus der Reisekasse dürfen nur bei Festanlässen Beiträge
bezogen werden.

VII. Kassa und Bu6en

Art. 38

Die Vereinskasse wird aus folgenden B~iträgen unterhalten.
a) Monatsbeiträge der Mitturner Fr. -.:30
b) Monatsbeiträge der Aktivmitglieder Fr. -.50
c) Jahresbeitriig:e der Passiv mitglieder Fr. 4.~
d} Jahresbeiträge der Frei mitglieder Fr. 3;~
e) Eintrittsgebühr von Aktivmitgliedern Fr. 1.-
f) Bußen .
g) Sd1enkung und Nettoerträgnisse bei Verei!1s-

anlässen.

Art. 45

Bei Vereinsaustritt erhält jedes Mitglied seinen einbezahlten
Reisekassenbeitrag, bzw. sein Saldo nam Abzug von evtl.
rü~ständigen Monatsbeiträgen. Bu6en und Beiträgen wieder

zurü~.
Art. 39

Der Verein bestreitet folgende Ausgaben:

a)dieAnsmaffung von Geräten

b) für zu leistende Beiträge an die Turnverbände

und Versimerurigen

Art. 44

Zur Aufremferhallung der Ordnung sind folgende Bußen
für Aktive feslgeselit:



aktiv beteiligen; ebenso soll unter gleid1en Umständen all-

jährlid1 eine turnerisd1e Veranstaltung obgehalten werden.

Art. 50

Wöd1entlid1 sollen zwei oblig~torisd1e Turnstunden obge-

h~lten werden, jedod1 können dieselben vermindert oder

bei bes~nderen Anlässen vermehrt werden.

Art. 51

Zu festgesei}ler Zeit wird Appell gehalten. Während den

Turnstunden ist ~lIes störende Spred1en, jede störende

H~ndlung unters~gt.

a) unen/smuldig(es Ausbleiben bei Turns/unden

20 Rp.
b) unen/smuldig/es Ausbleiben bei Versamm-

lungen .50 Rp.

c) Nilil/fragen der Turnbänder an Versammlun-

gen, T urnfesfen und T urnfahr/en .50 Rp.

Ar/. 4.5
Die Bußen /reffen aum Mif/urner (ausgenommen der Be-

sum von Versammlungen).

Arl.46

Als Enfsmu)digung gelfen:

Krankheit. Militärdiens/, Or/sabwesenhei/ und dringende

BerufsgesmäRe. lieber anderweitige Gründe enlsmeidet

der Vorstand.

Art. 52

Die Vorturner haben das Remt, nam erfolgter Mahnung

zur Ruhe, Fehlbare mit Buße bis auf 20 Rp. zu bestrafen.

Ar!. 47

Bei 8uBerorden!limen Anlässen kann der Verein die Reise.
kllsse und BuBen erhöhen.

IX. Tätigkeit des Vereins

Arf.48

Der Verein widme! sim dem Sek!ions!urn~n, ind~m er
Ordnungs-, frei- und Gerä!eübungen betreib!. Er p/l~g!
das Kuns!-, Nafional- und l~im!alhlefismeT urnen und sum!,
in friedlim~m We!fkampf~. die erworbenen fähigkeiten an-
zuwenden.

X. Sdtlu6bestimmungen

Art. 55

Solange 5 Turner zur Fortse~ung des Turnvereins ent.

smlossen sind, kann der Verein nimt aufgelöst werden.

Die andern können nur den Austriff erklären.

Art. 54

Bei allfälliger Auflösung des Vereins hat die den Turnern

gehörende Barsmaff an einem Ort zinstragend deponiert

zu werden; die Geräte sind an einem geeigneten Ort (Lokal)

aufzubewahren und einem später ins Leben tretenden T urn-

verein zu übergeben. Ist die Auflösung besmlossen, ist dem

Kantonalvorsfand hievon Kenntnis zu geben, unter gleim.

zeitiger Beilage einer Smlußremnung und eines genauen

Inventarverzeimnisses.

Art. 49

Sofern es Mittel und Kriift~ erlauben, 5011 siro der Verein

an eidgenössisroen, kantonalen und Verbands-Turnfesten
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Turnlokalordnung für den Turnverein AlfikonArt. 55

Nam Auflösung des Vereins verwaltet der Gemeinderat

von Altikon, unter Aufsimt des Kantonalturnverbandes, über

dasyorhandene Vermögen und Inventar, und übergibt solmes

einem neu entstandenen Verein erst, wenn ders~lbe ge-

n üg~nde Simerheit auf Porte xi stenz aufweist.

Art, .56

Vorstehende Statuten treten nam Prüfung durm den

Kantonalvorstand sofort in Kraft und werden alle früh~ren

au6er Kraft erklärt. Jedes Mitglied erhält ein. gedrudltes

Exemplar dieser Statuten zugestelI!: zudem sind dieselben

dem Protokoll beiz\lfügen.

Art. 57

Vorstehende Statull"n wurden an der Generalversammlung

vom 20. März 1943 genehmigt.

Art. 1

Das Betreten des Turnlokales ist jedem Mitgliede erlaubt

unter vorheriger Mitteilung an den Vermieter.

Art. 2

Die Verunreinigung des Lokales ist strengstens verboten.

Raumen, Spudlen in dem Lokal, Liegenlassen von Effekten.

unberemtigtes Benüf}en von Geräten usw. wird durm den

Turnwart mit Ordnungsbuße. bestraft.

Art. :;

Jeder unnötige Lärm ist absolut zu vermeiden. Namts mu6

das Lokal spätestens 10 '/2 Uhr gesmlossen werden.

Art. 4

Für mutwillige Besmädigung von Geräten ist entspremender

Smadenersaf} zu leisten.
Für den Turnverein Altikon

Der Priisident: Der Akfuar:

Herrn. Bädltold Heinridl Keller Art. 5

Der Turnwart hat .im speziellen nom folgende Obliegen.

heilen:
Eingesehen und genehmigt
Zürim, den 14. Mai 1943

Für den Vorstand des Kantonalturnvereins
Der Präsiden!: Der Ak!uar:

Wildberger A. Leufwyler

a) er bewadlt das Anzünden und LösdIen der

Lampen;
b) er kontrolliert von Uebung zu Uebung die

Geräte und zeigt allfällige Besdlädigungen

sofort dem Vorstande an;

c) er bewadlf die Versorgung der Geräfe und

Absdlließung des Lokals bei jeder Turnsfunde.
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Art. 6

ßei freiwilligen Uebungen ist jeder Turner selbst ver-

antworllim.

Art. 7

Nidlt-Veteinsmitgliedetn und Kindern Ist das Belreten des

Turnlokales nur im Btcisein von Aklivturnern geslallet. Das

Turnen an Geräten mil Ledersdluhell isl unlersagt. Zu-

widerhandelnde können vom Turnwart mit Ordnungsbuße,

au6~rd~m für die Sdlödigung btcstrafl werden.

Art. 8

Diese Verordnung ist öffentJidl im Lokal anzusdllogen.

Altikon. den 20. März 1943. Der Vorstand.
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